
Protokolle
zu den Sitzungen des 46. Rheinischen Provinziallandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaaledes Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag den 11. Februar 1906.

Nach Beiwohnung des in den Hauptkircheubeider Bekenntnisseabgehaltenen Festgottes¬
dienstes versammelten sich die Mitglieder des auf heute einberufenen46. Rheinischen Provinzial-
landtags gegen 12 Uhr im Sitzungssaale des Stiindehauses.

Um 12 l/^ Uhr trat, von einer Abordnung geleitet der Königliche Landtagskommissar,
Ober-Präsident der Rheinprovinz Dr. Freiherr von Schorlemer Exzellenz, in den Saal und
eröffnete den Provinziallandtag mit einer Ansprache (vgl. stenographischen Bericht).

Als das an Jahren älteste Mitglied des Landtags wurde der Abgeordnete Dietze
ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident den Vorsitz und beruft die beiden jüngsten
Mitglieder des Landtags Landrat Dr. zur Rieden und Lcmdratvon Bemberg-Flamersheim
als Schriftführer bezw. Stimmzähler.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsidenten durch Namensaufruf stattfindenden
Auszählung des Landtags ergibt sich die Anwesenheitvon 121 Mitgliedern und damit die
Beschlußfähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung auf, in Gemiißheit des Z 32
der Provinzialordnung zur Wahl eines Vorsitzenden zu schreiten.

Auf den Vorschlagdes AbgeordnetenConze wird der Vorsitzende in den früheren Land¬
tagen, OberbürgermeisterBecker, durch Zuruf zum Vorsitzenden wiedergewählt.

OberbürgermeisterBecker nimmt unter dem Ausdruckdes Dankes für das ihm durch die

Wiederwahl von neuem bezeigteVertrauen und mit dem Versprechen,auch diesmal nach Kräften
ocn Pflichten seines Amtes mit Treue und Gewissenhaftigkeitgerecht zu werden, die Wahl an.
«Vodcmn wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden übergegangen.

Dieselbe erfolgt gleichfalls durch Zuruf und wird auf Vorschlagdes AbgeordnetenConze
Exzellenz Graf von Fürstenberg-Stammheim zum stellvertretendenVorsitzenden gewälilt.
welcher die Wahl mit Worten herzlichen Dankes annimmt.

Nunmehr übernimmt der Vorsitzende OberbürgermeisterBecker den Vorsitz und ersucht
die Versammlung, dem Alterspräsidenten den wohlverdientenDank für seine Mühewaltung durch
Erheben von den Sitzen zu erkennen zu geben, was geschieht.

Bn der sodann erfolgenden Wahl der Schriftführer werden auf Vorschlag des Abgeordneten
^onze die Schriftführer im vorigen Landtage: Rcgiemngsrat Schrakamp, Landrat von Groote,
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Landrat Dr. Mo mm und Landrat Snethlage durch Zuruf wiedergewählt und nehmen diese
sämtlichdie Wahl an.

Das Schriftführern«:! für die heutige Sitzung übernehmen Landrat Dr. Mo mm und
Landrat Snethlage.

Der Vorsitzende macht nunmehr dem Königlichen Landtagskommissardie Anzeige, daß der
Provinziallandtag sich durch die Wahl seines Vorstandes konstituierthabe.

Hierauf bringt der Vorsitzende ein dreifaches Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und
König aus, in welches die Versammlung begeisterteinstimmte.

Vor Gintritt in die Geschäfte macht der VorsitzendeMitteilung von einem Schreiben
Seiner Durchlaucht des Fürsten zu Wicd, wonach Seine Durchlaucht zu seinem Bedauern auch
diesmal wieder den Sitzungen des Provinziallandtags aus Gesundheitsrücksichten fern bleiben muß.
Der Vorsitzende knüpft hieran den Vorschlag, an Seine Durchlaucht ein Begrüßungstclegrammzu
senden, und findet dieser Vorschlag allseitige lebhafte Zustimmung. Ebenso wird nach einem
weiteren Vorschlage des Vorsitzendender Absendung eines Begrüßungstelegrammes an den lang¬
jährigen Königlichen Landtagskommissarin früheren Landtagen, vormaligen Ober<Präsidenten der
Rheinprovinz Exzellenz Dr. von Nasse zugestimmt.

Der Vorsitzende macht sodann Mitteilung über die durch Tod und Mandatsnicder-
lcgung eingetretenen Veränderungen in der Zusammensetzungdes Landtags seit seiner letzten
Tagung. Es sind darnach ausgeschieden:

durch Mandatsniederlegung: Freiherr von Schorlemer,
Servaes,
Claßen,
Kotier;

durch Tod: Dr. Ing. Carl Lueg,
Schönnenbeck,
Hclfferich.

Die Versammlung ehrt das Andenkenan die Verstorbenendurch Erheben von den Sitzen.
Bei den stattgehabten Ersatzwahlensind an Stelle der Ausgeschiedenen gewählt worden:

Liell,
Fritz Thyßen,
Kllnnengießer,
von Bemberg-Flamcrsheim,
Alfred von Boch.

Der Vorsitzende begrüßt die neu eingetretenenMitglieder mit dem Wunsche, daß ihre
Mitarbeit an den Geschäften des Landtags der Provinz zum Segen und ihnen selbst zur Freude
und Genugtuung gereichen möge.

Nunmehr macht der Vorsitzende die Gingänge bekannt:
1. Von Seiner Exzellenzdem Herrn Ober-Präsidenten sind die Verhandlungen über die

in den Kreisen Mülheim a. d. Ruhr (Land), Ruhrort und Saarlouis für den Pro¬
vinziallandtag vorgenommenen 4 Ersatzwahlen übersandt worden. Dieselben werden
zunächst der Wahlprüfungskommissionüberwiesen.

2. Nach Mitteilung Seiner Exzellenz des Herrn Ober-Präsidenten haben ihre durch Ge¬
sundheitsrücksichten hervorgerufeneVerhinderung zur Teilnahme an den Sitzungen des
Provinzillllandtag.esangezeigt die Abgeordneten:
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Fürst zu Wied,
(Bessert,
Herriger,
Klüpfel,
Zweigert,
vi-. Stratmann,
Carl Fridcrichs,
vi-. Klein,
Qullck,
Kratz,
Dr. von Bönninghauscn,
Hardt.

Ebensohaben ihre durch dienstliche oder cmderweiteAbhaltung bedingte
dauernde bezw. zeitweise Verhinderung angezeigtdie Abgeordneten:

Dr. Hammeischmidt,
Thyßen,
vi-. von Guörard,
Hilger,
Freiherr von Ayx,
Huesgen,
Linz,
Dr. Lembkc.

3. Der Vorstand des Künstlcrvereins„Malkasten" hat mitgeteilt,daß seine Räumlichkeiten
den Mitgliedern des Provinziallcmdtags zum Besuche offen stehen.

4. Der Vorstand der Kunsthalle hat Eintrittskarten für den Besuch der Knnsthalle übersandt.
5. Der Zentral-Gewerbe-Verein hat die Mitgliederdes Provinziallcmdtags zum Besuch

des Kunstgewerbe-Museumseingeladen.
6. Ebenso die Gesellschaft „Verein" zum Besuch ihrer Gesellschaftsräume.
Der Vorsitzendemacht sodann Mitteilung über die, entsprechendder im vorigen Pro-

vinziallandtllgebeschlossenenAbänderung des § 3 der Geschäftsordnungfür den Provinziallcmdtag
in der Sitzung des Provinzialausschussesvom 9. Januar d. I. nach seiner persönlichenAn¬
ordnung vorgenommenenVerlosung der Mitglieder des Provinziallcmdtagsin 5 Abteilungen. Das
Ergebnis der Verlosung war folgendes:

I. Abteilung:
Barthels, Böcking, Corty »sn., Dcmb, Diedrich, Dingclstad, Eckhardt, v. Ehrenberg,
Fritzen, Gessert, vi-. v. Guörard, Frhr. u. Hammerstein, Hilger, Dr. Ioesten,
Kllnnengießer, Kaufen, Keller, Kirdorf, v. Krufe, v. Laer, Frhr. Laur v. Münchhofen,
Minten, Molenaar, Nels, Pingen, vom Rath, Anton Schmitz, Schwecht, Vopelius,

v. Wcitjen, Wallenborn.

II. Abteilung:
Dr. v. Beckerath, Tilm. Bönniger, Dr. v. Bönninghausen, Breuer, v. Breuning,
Brüning, Destree, Dicke, Dietze, Graf v. Fürstenberg-Stammheim, Funke, Gauhe,
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v. Hagen, Dr. Hammerschmidt, Heising, Herriger, Aug. Frhr. v. Hövel, Hueck,
Huthmacher, Dr. Kirchartz,Kratz, Kreuser, Lehr, Marx, Melchers, Merrem, Michels,

Mooren, Dr. Sartorius, v. Stedman, Wilkes.

III. Abteilung:
Prinz von Arenberg, Frhr. v. Anx, Becker, v. Beulwitz, Ren« v. Boch, Vrücker, Conze,
Frhr. v. Dalwigk zu Lichtenfels, Frhr. v. Diergardt, Eich, v. Groote, Hardt, Heye,
Clemens Graf von und zu Hoensbroech, Clemens Frhr, v. Hövel, Dr, Kaufmann,
Klüpfel, Krawinkel, Laeis, Dr, Lucas (Erkelenz),Dr. Neuen Du Mont, Oster, Pastor,
Robinson, Schmidt v. Schwind, Schneemann, Frhr. v. Solemacher-Antwciler,

Wegeler, Fürst zu Wied, Zanders, Zwcigert.

IV. Abteilung:
Vaumann, Graf Beissel v.Gymnich, v. Vemberg-Flamersheim, Böker, Otto Böninger,
Caspers, Croon, Dick, Adolf Friderichs (Elberfeld), Karl Friederichs (Remscheid),
Wilhelm Graf und Marquis von und zu Hoensbroech, Hnesgen, Heinrich Iorissen,
Dr. Klein, Klemme, Klotz, Leverkus, Dr. Lucas (Solingen), Moritz, Peters, Quack,
Rüchling, Frhr. v. Schcibler, Schieß, Friedrich Schmitz, Schrakamu, Spiritus,
Veltmnn, Walbroehl, Zilliken, noch zu wählender Abgeordneterfür den Kreis Bernkastel.

V. Abteilung:
van Beers, Blank, Claessen, Engels, Engelsmann, Goecke,de Grciff, Eugen Graf
von und zu Hoensbroech, Ioerissen, Kirchmann, Kötter, Kyll, Lange, Lekebusch,
Dr. Lembke, Liuz, Eugen Frhr. v, Loe, Lueg, Dr. Momm, Dr. Arthur v. Nell,
Oskar v. Nell, Dr. zur Nieden, von Niesewand, Raab, Schmölder, Schulz-Briesen,
Snethlagc, Dr. Stratmann, Thyssen, Dr. Venn, noch zu wählender Abgeordneterfür den

Kreis Saarlouis,

Der Vorsitzende ersucht die Mitglieder der einzelnenAbteilungen, alsbald nach Schluß
der heutigen Sitzung zusammenzutreten,um die Konstituierung der Abteilungen und daran an¬
schließend die Wahlen für die geschäftsordnungsmäßigzu bildenden Kommissionen:vier Fach¬
kommissionen, die Geschäftsordnungskummission und die Wahlkommissionvorzunehmen.

Hierbei stellt der Vorsitzende zugleich den Vorschlag des Provinzialausschussesin dem
Verzeichnis der Landtagsvorlagen, die Kanalvorlageeiner Spezialkommissionzu überweisen, zur
Verhandlung.

Die Versammlung ist mit diesem Vorschlage einverstanden und auch damit, daß die
Kanalkommission aus 15 Mitgliedern bestehen soll. Die Wahl dieser Kommission soll gleichzeitig
mit den übrigen vorgenannten Wahlen erfolgen.

Die gewählten7 Kommissionenwerden vom Vorsitzenden ersucht, morgenvormittags
10 Uhr zur Konstituierungzusammenzutreten.

Zur Vertretung der Kanalvorlage in der Kommissionund im Plenum haben, wie der
Vorsitzende weiter mitteilt, der Herr Finanzminister den UnterstaatssekretärDombois bestimmtund
der Herr Minister der öffentlichen Arbeiten den UnterstaatssekretärHolle, Geheimen Ober-Regie-
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rungsrat Kisker und Geheimen Ober-Baurat Dr. Ing. Sympher. Die genannten Kommissare
ständen am Dienstag den 13. Februar, vormittags 10 Uhr für die Beratung in der Kommission
und am Mittwoch, den 14. Februar, für die Beratung im Plenum zur Verfügung und ersucht der
Vorsitzende, bei Anberaumung der Sitzung der Kanalkommission hierauf Rücksicht zu nehmen.

Die morgige Plenarsitzung schlägt der Vorsitzende vor, um 10'/, Uhr vormittags
beginnen zu lassen mit folgenderTagesordnung:

1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisse der Provinzialverwaltung für

das Rechnungsjahr 1904.
3. Vorbericht zu dein Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz

sowie zu den zu demselben gehörendenHaushaltsplänen der einzelnen Verwaltung^-
zweige und Anstalten

und
Haupt-Haushaltsplan der genannten Verwaltung sowie die zu demselbengehörenden
Haushaltspläne der einzelnenVerwaltungszweige und Anstalten für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

4. Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den Vermögensstand des Rheinischen
Provinzialverbandes.

5. Entscheidungüber die geschäftlicheBehandlung der eingegangenenVorlagen.
Die Vorschläge werden gutgeheißen,ebenso der weitere Vorschlag des Vorsitzenden, am

Dienstag keine Plenarsitzung abzuhalten, diesen Tag vielmehr für die Kommissionsarbeitenfrei zu
halten, und die Plenarsitzung am Mittwoch auf 11 Uhr vormittags anzusetzen. Auf die Tages¬
ordnung für diese Sitzung soll die Kanalvorlage gesetzt werden und es im übrigeil dem Vorsitzenden
überlassenbleiben, je nach Fertigstellung der Kommissionsarbeitendie Tagesordnung für die Mitt¬
wochsitzung aufzustellen.

Weiteres war nicht zu verhandeln und schließt der Vorsitzende die Sitzung.
(Schluß der Sitzung 1 Uhr.)

V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Momm. Snethlage.
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Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Standehauses zu Düsseldorf

am Montag den 12. Februar 1906.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10^ Uhr.
Das Geschäftsprotokollder gestrigen ersten Sitzung liegt am dem Tisch des Hauses

zur Einsichtoffen.
Schriftführer für heute sind Regierungsrat Schrakamp und Landrat von Groote.
Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt der Vorsitzende eine Mitteilung des Königlichen

Landtagslommissars zur Kenntnis, wonach dieser verhindert ist, in der heutigen Plenarsitzung
anwesendzu sein.

Des weiteren macht der Vorsitzende Mitteilung von den auf die gestern an Seine
Exzellenz Ober-Präsidenten a. D. Dr. von Nasse und an Seine Durchlaucht den Fürsten zu Wird
gesandtenTelegramme inzwischen eingegangenenAntworttelegrammc,welche verlesenwerden.

Übergehendzur Tagesordnung macht der Vorsitzende zu
I. folgende Eingänge bekannt:
») Bericht des Provinzialausschusses,betreffend die an den vorigen Provinziallandtag

gelichtete Petition um Bewilligung einer Beihilfe zu den Kosten der Verlängerung
des Ilverich-Lanker-Deiches.Derselbe wird zunächst der IV. Fachkommission überwiesen.

d) Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddas Gesuch des Ackerers und
Bäckers Hubert Pütz zu Wahn auf Abstandnahmevon der Verfolgung eines Regreß-
anfpruches der Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaftgegen ihn. Wird
ebenfalls der IV. Fachkommission überwiesen.

o) Bericht des Provinzialausschusses,betreffend weitere Maßnahmen zur Förderung des
Baues von Wasserversorgungsanlagenin leistungsschwachen Gemeinden. Auch diese
Vorlage geht zunächst an die IV. Fachkommission.

2. ä) Verzeichnisder an den 46. RheinischenProvinziallandtag gerichteten Petitionen. Die
^5lV-—' darin enthaltenen beiden Petitionen:

1. von Inspektoren lc. an der Provinzial-Feuerversicherungsanstaltum anderweite
Regelung ihrer Gehaltsbezüge,

2. des Vorstandes der katholischen Pfarrgemeinde Thür im Kreife Mayen um Bewilli¬
gung einer Provinzialbeihilfefür die Wiederherstellungder Frauenkirche bei Thür-
Niedermendig

werden der I. Fachkommisston überwiesen.
e) Vorlage der Rechnung der Provinzial-Feuerversichenmgsanstaltfür 1903 zur Ent¬

lastung. Der Gegenstand wird an die I. Fachkommission verwiesen.
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f) Seine Exzellenz der Herr Ober-Präsident hat die Akten über die im Kreise Bernkastel
vorgenommeneErsatzwahl eines Abgeordneten für den Provinziallandtagübersandt.
Dieselbenwerden der Wahlprüfungskommissionüberwiesen.

L) Seine Exzellenz der Königliche Landtagskommissarhat den Königlichen Regierungsrat
Dr. Schultz als seinen Kommissariuszu den Sitzungendes Provinziallcmdtages und
der von diesem zur Vorbereitung seiner Beschlüsse gewählten Kommissionen angemeldet,

I») Endlich ist noch eine Petition des Vorstandesdes Vereins RheinischerGemeinde-
Oberförster eingegangen, betreffend Verstaatlichung der Gemcinde-Forstverwaltungen.
Die Angelegenheitwird der IV. Fachkommission überwiesen.

Im Anschluß an die Mitteilung der Eingänge macht der Vorsitzende bekannt, daß die
Abteilungen sich nunmehr konstituierthaben wie folgt:

I. Abteilung:
Vorsitzender: vom Rath; stellvertretender Vorsitzender:von Wätjen; Schriftführer: Freiherr Laur

von Münchhofen; stellvertretenderSchriftführer: Diedrich.

H. Abteilung:
Vorsitzender: Dietze; stellvertretender Vorsitzender: Michels; Schriftführer:von Stedman;

stellvertretenderVorsitzender: Dr. Sartorius,

III. Abteilung:
Vorsitzender: Freiherr von Solemacher-Antweiler; stellvertretenderVorsitzender: von Beul¬

witz; Schriftführer: von Groote; stellvertretenderSchriftführer: Dr. Neven DuMont.

IV. Abteilung:
Vorsitzender: Graf und Marquis von und zu Hoensbroech; stellvertretenderVorsitzender:

Spiritus; Schriftführer: Freiherr von Scheiblei; stellvertretenderSchriftführer:
Dr. Lucas (Solingen).

V. Abteilung:
Vorsitzender:Schulz-Briefen; Schriftführer: Dr. Arthur von Nell,

Auch habe die Zusammensetzungund Konstituierung der sämtlichen Kommissionen bereits
stattgefunden,welche danach wie folgt gebildet seien:

Wllhlpiüfungsionlmission.
Vorsitzender: Croon; stellvertretenderVorsitzender: Blank; Schriftführer: Pastor; stellvertretender
Schriftführer: Böker; Mitglieder: Dr. von Beckerath, Graf Veissel von Gymnich, Brücket,
Eorty, Kreuser, Freiherr von Loö, Merrem, Moleuaar, Dr. Neven DuMont,

Snethlage, Vopelius.

Geschllftsordnungslommission.
Vorsitzender: Schulz-Briefen; stellvertretende Vorsitzender: Gauhe, Schriftführer:Dr. Sartorius;
stellvertretenderSchriftführer: von Ehrenberg; Mitglieder: Prinz von Arenberg, von Beul»
witz, Easpers, Eich, von Hagen, Ioerissen, Kirdorf, Letebusch, Leverkus, Friedr.

Schmitz, Vopelius.
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I. Fachtommission.
Vorsitzender: Michels; stellvertretenderVorsitzender: Spiritus; Schriftführer: von Groote;
stellvertretenderSchriftführer: Dr. Kaufmann; Mitglieder: Barthels, Fridcrichs (Elberfcld),
Gueckc, Hueck, von Laer, Dr. Lembke, Marx, Dr. Neuen DuMont, Dr. zur Nicden,

Veltman, von Watjen.

II. Fllchkoinmissiou.
Vorsitzender:Conze; stellvertretenderVorsitzender:Dr. Venn; Schriftführer: Oskar von Nell;
stellvertretenderSchriftführer: Mintcn; Mitglieder: Dr. von Beckerath, von Bemberg-
Flamcrsheim, Daub, Dr. Ioesten, Dr. Kirchartz, Dr, Ing, Klemme, Kyll, Laeis,

Dr. Lucas (Erkelenz), Moritz, Wilkes.

III. Fachkommission.
Vorsitzender: von Stedman; stellvertretenderVorsitzender: Freiherr von Schciblcr; Schrift¬
führer: Freiherr von Dalwigl, stellvertretenderSchriftführer: Freiherr von Hammerstein;
Mitglieder: van Beers; Alfred von Voch, Brüning, Dicke, Eckhardt, Klotz, von Kruse,

Dr. Lucas ^Solingen), Dr. Momm, Robinson, Zanders.

IV. Fachkommission.
Vorsitzender: von Breuning; stellvertretenderVorsitzender: Heising; Schriftführer: Engels;
stellvertretenderSchriftführer: Dick; Mitglieder: Böcking, Brücker, Caspers, Clemens Graf
von nnd zu Hoensbroech, August Freiherr von Hövcl, Clemens Freiherr von Hövcl,

Keller, Kirchmann, Dr. Arthur von Nell, Walbroehl, Wallenborn,

Kanaltommission.
Vorsitzender:Lueg; stellvertretender Vorsitzender: Lehr; Schriftführer: Snethlagc; stellvertretender
Schriftführer: Krcuscr; Mitglieder: Rene von Boch, Graf und Marquis von und zu
Hoensbroech, August Freiherr von Hövel, Kannengießer, Kirdorf, Raab, vom Rath,

Röchling, Schieß, Schneemann, Wegcler.

2. Der Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisse der Provinzialverwaltuug
für das Rechnungsjahr 1904 wird durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt.

3, 3. Nach Entgegennahme des von dem Herrn Landeshauptmann erstatteten Vorberichts
zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Nhcinproviuzsowie zu den
zu demselbengehörendenHaushaltsplänen der einzelnenVerwaltungszweigeund An¬
stalten für das Rechnungsjahrvom 1. April 1906 bis 31. März 190? wird beschlossen,
den Haushaltsplan nebst Vorbericht der I. Fachkommission zu überweisen.

Dabei wird nach einem Antrage des AbgeordnetenConze der I. Fachkommission
zugleich aufgetragen, in Erwägung zu ziehen, ob es zweckmäßig erscheint,den Haus¬
haltsplan für 2 Jahre festzustellen,unabhängig von dem jährlichenZusammentreten
des Prouinziallllndtags.

, e 4. 4. Der Bericht des Provinzialausschusses,betreffendden Vermögensstand des Rheinischen
Prouinzialucibandes, Drucksachen Nr. 2, wird zur Kenntnis genommen.

MwHe
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5. Hinsichtlich der geschäftlichen Behandlung der eingegangenenVorlagen wird, insoweit
nicht schon im einzelnen bei Mitteilung der Vorlagen Bestimmung getroffenworden-^^53^
war, ihrer Überweisungan die betreffendenFachkommissionen zugestimmt.

Weiteres war nicht zu verhandeln.
Der Vorsitzende schließt die Sitzung mit dem Bemerken, daß er bezüglich der Anberaumung

der Plenarsitzung für Mittwoch sowie bezüglich der Aufstellung der Tagesordnuug für diese nach
der ihm bereits gestern erteilten Ermächtigung verfahren werde.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Der Schriftführer:
Becker. Schrakamp. von Groote.

Tritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaaledes Stiindehauses zu Düsseldorf

am Mittwoch den 14. Februar 1906.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11'/«l Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauseszur Ginsicht offen.
Schriftführer für heute sind Landrat Dr. Momm und Landrat Snethlage.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingänge:
l»,) Von dem AbgeordnetenMooren ist folgender Antrag übergebenworden:

„Der 46. Rheinische Provinziallcmdtagwolle beschließen:

In Erwägung,

daß die landesgesetzlich, zum Teil gegen den Wunsch der beteiligten Interessenten
gebildeten Wiesen-Genossenschaftenzur Melioration der Erst- und Niers-Niedcrung
ihren Zweck gar nicht oder nur unvollständigerreicht haben, daß namentlichdie damit
verbundenen Vewässerungs-Einrichtungen nach dem Geständnis zuverlässigerGe¬
währsmänner als durchaus verfehlt bezeichnetwerden müssen und daß gerade
durch ihre Ausführung eine erhebliche Ueberschreitung des Kostenanschlages herbei¬
geführt worden ist, daß die früher in Aussicht genommene Amortisation von 25 Jahren
jetzt schon über die doppelte Zeit hinausgeht, ohne daß eine wesentliche Abbürdung
der Schulden erfolgt oder für die nächsten Jahrzehnte zu erhoffenist,
daß im Gegenteil die drückendenMeliorationsbeiträge in vielen Fällen nicht den
Ertrag der Grundstückedecken,

3*
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daß besonders durch die totale Verseuchung der Niers unterhalb Gladbach das
Pflanzen- und tierische Leben vollständig gefährdet und in weitem Umfange zerstört
wird,
daß an diesen bedauerlichen Uebelständendie, wenn auch in bester Absicht getroffenen
Maßnahmen der Königlichen Staatsregierung offenbar die größte Schuld tragen,
daß also die Negierung für die Folgen ihrer Handlung verantwortlich ist und die
bedrängten Genossenschaftennicht an die eigentlichunbeteiligte Rheinische Provinziell-
Verwaltung verweisen darf,

aus diesen Gründen
wolle der 46. Rheinische Provinziallandtag die Königliche Staatsregierung bitten,
die noch rückständigen Schulden*) den genannten Genossenschaften wie's in den älteren
Provinzen bei vielen anderen in ähnlichen mißlichen Verhältnissen stehenden (aus
einer Periode, wo die Meliorationstechnik noch nicht entwickelt war) in erfreulicher
Weise bereits früher geschehen ist, mit dem Jahre 1907 auf die Staatskasse zu
übernehmen."

Der Antrag wird, nachdem er die geschäftsordnungsmaßigerforderliche Unter¬
stützunggefunden, der IV. Fachkommission überwiesen,

b. Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die Erweiterung der Geschäfts¬
räume der Landesbank. Wird der I. Fachkommission überwiesen.

>e ü.^. 2. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Uebernahmeder
in dem Gesetze, betreffenddie Herstellung und den Ausbau von Wafscrstraßen,vom 1. April 1905
verlangten Verpflichtungen(Druckfachen. Nr. 4), hatte die Kanalkommissionden Antrag gestellt:

„Der Provinziallandtag wolle folgenden Beschlußfassen:
1. Der Provinzialausschuß wird ermächtigt, die im § 2 des Gesetzes,betreffenddie

Herstellungund den Ausbau von Wasserstraßen,vom 1. April 1905 (Ges.-Samml.
S. 179) verlangten Verpflichtungen,soweit sie auf die Rheinprovinz fallen, und
zwar 44,5"/» der Verpflichtungen für den Nhein-Herne-Kanal (§ 2 H. 1) und
26,8 °/u derjenigen für die kanalisierteLippe (§ 2L) in rechtsverbindlicher Form
zu übernehmen. Bei Feststellung der von den beteiligten Verbänden zu leistenden
Zahlungen ist indessen, wenn möglich, der gesamte Rhein-Weser-Kanal einschließlich
des Ems-Dortmund-Kanals von Heine/Dortmund bis Papenburg als ein einheit¬
liches Unternehmen zu behandeln. Hierbei entfallen auf die Rheinprovinz von den
nach 8 2 des Gesetzes zu leistendenBetragen, solange die kanalisierteLippe (§ 1 ä)
nicht in Betrieb genommenist, 17,5 °/u und nach diesem Zeitpunkt 19,5 "/<>.

2. Zur Aufbringung der in Gemäßheit des vorstehendenBeschlussesunter 1. seitens
des Provinzialverbcmdeszu zahlenden Beträge wird die Provinz, wie dies auch in
den zu dieser Frage von den früheren Provinziallcmdtagen gefaßten Beschlüssen
vorgesehenwar, von der ihr zustehendenBefugnis der Mehrbelastung einzelner
Interessenten Gebrauch machen. Die Beschlußfassung über die Frage, welche Inter¬
essenten hiernachheranzuziehensind und in welchem Umfange die Mehrleistung bei
ihnen eintreten soll, bleibt vorbehalten.

*) bei der Niers: 311752 Mark.
„ „ Erst ca. 650 0U0 Mart.
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3, Der Provinziallandtag nimmt die Erklärung der Herren Minister der Finanzen und
der öffentlichen Arbeiten vom 26. August 1905 dahin gehend:

„Die Staatsregierung erklärt sich bereit, in dem nach § 19 des Wcisserstraßcn-
gesetzcsdemnächst vorzulegenden Gesetzentwurfüber einheitlichen staatlichen
Schleppbetrieb auf dem Rhein-Weser-Kanal eine Bestimmung vorzusehen und
dem Landtag der Monarchie gegenüberzu vertreten, daß den Garcmtievcrbändcn
das Recht vorbehalten wird, an den Einnahmen und Ausgaben des Schlepp-
betricbes einschließlich Verzinsung und Tilgung der Einrichtungskostenim Ver¬
hältnis der Höhe ihrer Garantieverpflichtungenfür Verzinsungund Tilgung des
Bcmkapitlllsbeteiligt zu werden"

an, und nimmt ferner Kenntnis von der Erklärung der beteiligtenHerren Minister,
welche auf Seite 9 der Vorlage des Provinzialausschusscs— Drucksachen.Nr. 4.
— wiedergegeben ist und wie folgt lautet:

„Eine endgültige Bestimmung über die Höhe der zu erhebendenSchiff-
fahrtsabgaben kann zwar zur Zeit nicht getroffenwerden, jedoch erklärt sich die
Staatsregierung damit einverstanden, daß die Abgaben in ständigemBenehmen
mit den von den Garantieverbänden zu bildenden ständigen Ausschüssen tunlichst
so bemessen werden, daß sie unter Berücksichtigungdes wirtschaftlichen Bedürf¬
nisses nach billiger Wasserfrachtaußer Deckung der Betriebs- und Unterhaltungs¬
kosten eine 3^/2 °/»ige Verzinsungund Tilgung der Baukosten ermöglichen."

Der Antrag der Kanalkommission wird, nachdem der AbgeordneteLehr on dloo-Annahme
beantragt hatte, im Ganzen zur Abstimmunggestellt und einstimmig angenommen. (Bei der Verhand¬
lung des Gegenstandes waren die von den beteiligten Herren Ministernentsandten Kommissare anwesend.)

3. Der Hanshaltsplan
<^) zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzialbeamte und von Witwen- und

Wmsengeldernsowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene,
K) zur Zahlung von Invalidengeldcrn (Unterstützungen)und Mittuen- nnd Wmsen¬

geldern an nicht ruhegehaltsberechtigtcAngestellte und Arbeiter bczw. deren Hinter¬
bliebene,

0) über die vi-, Klein-Stiftung
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907 wird nach dem Antrage der
1. Fachkommission unverändert angenommen.

4. In dem Bericht und Antrag des Provinzialausschussesbetreffend die weitere Ent¬
wicklung des RheinischenIrrcnwesens, Drucksachen. Nr. 15, hatte der Provinzialausschuß den
Antrag gestellt:

„Der Piovinzillllandtag wolle
1. von den in dem Bericht enthaltenen Darlegungen Kenntnis nehmen und
2. den Provinzialausschuß beauftragen, dem nächsten Provinziallandtage geeignete

Vorschläge zur Unterbringung des zu erwartenden weiteren Zuwachsesan Geistes¬
kranken zu machen."

Die II. Fachkommission war diesem Antrage beigetreten und wird derselbeangenommen.
5. Der Antrag des Provinzialausschussesin dem Bericht und Antrag, betreffend die

Errichtung einer Irrenstation bei der Provinzialarbeitsanstalt zu Brauweiler, Drucksachen. Nr. 16,
welchem Antrage die II. Fachkommission beigetretenwar:
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„Der Provinziallandtag wolle
1. sich mit der Erbauung einer Irrenstation bei der Provinzial-Arbcitsanstalt zu Brau-

Weiler nach dem vorgelegtenBauplan und Kostenanschlag einverstandenerklären;
2. beschließen, daß der veranschlagteKostenbetragvon 200 000 Mark aus der für die

Zwecke der Fürsorgeerziehungusw. aufzunehmenden Anleihe entnommen werden
könne und

3. den Provinzialausschuß ermächtigen, alles zur Ausführung dieser Beschlüsse zu 1
und 2 Erforderlichezu veranlassen,"

gelangt zur Annahme.
6. Der Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen

Unterhaltungsarbeiten, sowie über den Fonds zur Erneuerung maschinellerAnlagen in den Pro-
vinzialanstlllten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31 März 190? wird nach dem
Antrage der II. Fachkommission unverändert angenommen.

?. Desgl. die Haushaltspläne der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu Nndernach,
Bonn, Düren, Galkhausen, Grafenberg, Merzig und Iohannisthal für das Rechnungsjahr vom
I. April 1906 bis 31. März 1907.

8. Desgl. die Haushaltspläne der Provinzial-Taubstummenanstalten zu Nachen,Nrühl,
Cöln, Glberfeld, Essen, Kempen, Neuwicd und Trier, sowie über die Verwendung der Wilhelm-
Augusta-Stiftung, des Nnterstützungsfondsder frühereu Vereins-Taubstummenanstaltzu Cöln und
des Unterstützungsfondsfür entlasseneTaubstumme für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906
bis 31. März 1907.

g. 9. Der Antrag des Provinzialausschussesin dem Bericht und Antrag, betreffend die Gr-
^^^^ bauung einer Dienstwohnungfür den Direktor der Provinzial-Arbeitsanstaltzu Vrcmweiler,Druck¬

sachen. Nr. 17, welchen Antrag die II. Fachkommission zu dem ihrigen gemacht hatte:
„Der Provinziallandtag wolle
1. die Erbauung einer neuen Dienstwohnung für den Direktor der Provinzial-Arbeits¬

anstalt zu Vrauweiler nach den vorgelegten Plänen und Kostenanschlägen genehmigen,
2. beschließen, daß der veranschlagte Kostenbetrag von 40 000 Mark aus der für die

Zwecke der Fürsorgeerziehungusw. aufzunehmendenAnleihe entnommen werden
könne und

3. den Provinzialausschuß ermächtigen,das zur Ausführung des Baues Erforderliche
zu veranlassen",

wird angenommen.
10. Der Haushaltsplan für die erweiterteArmenpflege auf Grund des Gesetzes vom

II. Juli 1891 für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907 wird nach dem
Antrage der II. Fachkommission unverändert angenommen.

11. Desgl. nach dem Antrage der I. Fachkommissionder Haushaltsplan für die Ver¬
waltung der Angelegenheiten,welche die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

12. Desgl. der Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmuseenzu Bonn und
Trier für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

13. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, betreffend Bewilligungen aus dem
^AM55-^- Dispositionsfonds des Provinziallandtags (Ständefonds) und in Verbindung damit zur Petition der

katholischenPfarrgemeindeThür um Gewährung einer Beihilfe zur Wiederherstellung der Frauenkirche
bei Thür-Niedermendig(Drucksachen. Nr. 11 und 24, Pos. 2.) hatte die I. Fachkommissionbeantragt:
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„Der Provinziallandtag wolle
1 die in der vorliegenden Zusammenstellung — Drucksachen. Nr. 11 — unter

Nr. 1—23 vorgeschlagenen Beihilfen im Gesamtbeträge von 136 450 Mark aus
dem Dispositionsfonds des Provinziallandtags bewilligen, diejenige für das Pest-
Häuschen in Xanten unter der Bedingung, daß das Pesthäuschenin den Besitz der
Stadt übergeht,

2. genehmigen, daß der aus den Bewilligungen des 31. Provinziallandtags noch ver¬
fügbare Betrag von 3150 Mark für die Wiederherstellungvon Kunstwerkenaus
dem Schatze der Nlünsterkirchein Essen nach Maßgabe des Gutachtens des Pro-
vinzialkonservatorsverwendetwird,

ferner
die obenerwähntePetition dem Provinzialausschußzur weiteren Veranlassung über¬
weisen,"

Es wird nach dem Antrage der I. Fachkommission Beschlußgefaßt.
14. Der Haushaltsplan für gewerblicheZwecke für das Rechnungsjahrvom 1. April 1906

bis 31. März 190? wird nach dem Antrage der I. Fachkommission unverändert angenommen.
15. Desgl. nach dem Antrage der II. Fachkommissionder Haushaltsplan über das

Hebammcnwesen einschließlich der Hebammenlchrcmstalten zu Cöln und Elberfeld für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

16. Desgl. die Haushaltspläne der Provinzial-Blindcnanstalten zu Düren (Elisabeth-
Stiftung) und Neuwied (Auguste Viktorin-Haus), sowie über den Unterstützungsfondsfür Blinde
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

17. Der Bericht des Provinzialausschusses,betreffend die Uebersicht über den Eisenbahn- M,,^
fonds und die Förderung von Bahnuuternehmungen,Drucksachen. Nr. 18, wird nach dem Antrage ^
der III. Fachkommission durch Kenntnisnahme erledigt.

18. Desgl, der Bericht des Provinzialausschusses,betreffend die sogenannten gleislosen U,,^
elektrischen Straßenbahnen, Drucksachen. Nr. 19.

Die Tagesordnung war damit erschöpft.
Der Vorsitzende schließt die Sitzung, nachdem die nächste Sitzung auf Donnerstag,

vormittags 11 Uhr anberaumt worden war mit folgender vou der Versammlung gebilligten
Tagesordnung:

1. Eingänge.
2. Antrag der II. Fachkommission zum Haushaltsplan für die Verwaltung des Land-

armenwesens der Rheinprovinz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis
31. März 1907.

3. Antrag der II. Fachkommission zum Haushaltsplan der Polizeistrafgelderfoudsund des
EhrenbreitsteinerallgemeinenArmenfonds für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906
bis 31. März 1907.

4. Antrag der II, Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Rheinische Piovinzilll-Erziehungsanstalt für schulentlasseneFürsorge¬
zöglingemännlichen Geschlechts, und katholischenBekenntnisses zu Haus Fichtenhain bei
Crefeld.

5. Antrag der II. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Errichtung weiterer RheinischerProvinzial-Erziehnngsanstaltenfür ältere
Fürsorgezöglingemännlichen Geschlechts,katholischen und evangelischen Bekenntnisses.
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6. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung
Minderjähriger gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900 für das Rechnungsjahr vom
1. April 1906 bis 31. März 1907.

?. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt zu
Brauweiler für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907,

8. Antrag der II. Fachkommission zum Haushaltsplan des Landarmenhauseszu Trier für
das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

9. Antrag der II, Fachkommission zum Haushaltsplan über die Unterstützungmilder Stif¬
tungen und Wohltätigkeitsanstlllten,sowie über die Kosten der Unterbringung und des
Unterhalts von Epileptikern,Idioten, Minden, Trinkern und Krüppeln aus der Rhein¬
provinz, welche bezw. deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflege
haben, für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

10. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den
Provinzialausschuß und die Zentralverwaltungsbehörde für das Rechnungsjahr vom
1, April 1906 bis 31. März 1907.

11. Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der
Rheinischen Provinzinl-Feueiversicherungsanstaltfür das Kalenderjahr vom 1. Januar
1906 bis 31. Dezember 1996.

12. Antrag der IV. Fachkommission zum Haushaltsplan über die Verwaltung der Fonds
zur Gewährung von Viehentschädigungeninfolge:
a) von Rotz und Lungenseuche(Reichsgesetz vom 23. Juni 1880, betreffenddie Ab¬

wehr und Unterdrückung von Viehseuchen,und Ausführungsgesetz vom 12. März 1881),
I>) von Milz- und Rauschbrand (Gesetz vom 22. April 1892, betreffenddie Ent¬

schädigung für an Milzbrand gefallene Tiere,)
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

13. Antrag der IV. Fachkommission zuni Bericht des Provinzialausschusses,betreffenddie
an den vorigen Provinziallandtag gerichtete Petition um Bewilligung einer Beihilfe
zu den Kosten der Verlängerung des Ilverich-Lanker Deiches.

14. Antrag der IV. Fachkommissionzum Bericht des Provinzialausschusses, betreffend
weitere Mahnahmen zur Förderung des Baues von Wasserversoigungsanlagenin
leistungsschwachen Gemeinden.

15. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendGesuch der Erben des am 11. August 1905 verstorbenen Gutsbesitzers
Ophoff zu Schonnebeckbei Kratz, Landkreis Essen, vom 5. Mai bezw. 7. November
1905 um Abstllndnahmevon der Verfolgung eines Regreßanspruchesder Rheinischen
landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft gegen sie.

16. Antrag der IV. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddas Gesuch des Ackerers und Bäckers Hubert Pütz zu Wahn 32, Landkreis
Mülheim am Rhein, vom 30. Januar 1906 auf Abstandnahmevon der Verfolgung
eines Regreßanspruches der Rheinischen landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft gegen ihn.

(Schluß der Sitzung 2'/. Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Momm. Snethlage.
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Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Donnerstag den 15. Februar 1906.

Der Vorsitzende eröffnetdie Sitzung um 11'/z Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind Regicrungsrat Schrakamp und Landrat von Groote.
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält das Wort zu einer geschäftlichen Mitteilung

der Abgeordnete Conze, welcher die Erklärung abgibt, daß er seinen Antrag auf Einführung
zweijähriger Etatsperioden zurückziehe.

Die Tagesordnung findet ihre Erledigung wie folgt:
1. Eingegangen ist:
a) ein Bericht und Antrag des Provinzinlausschnsses,betreffend die Ginführung zwei- ^^^

jähriger Etatsuerioden, Drucksachen. Nr. 38. ^^ '-
Durch die soeben erfolgte Zurückziehungdes Antrags Conze ist dieser Gegen¬

stand erledigt und bedarf die Vorlage des Provinzialausfchnsseskeiner weiteren
Behandlung.

b) eine Petition der Gemeinden Unkcl und Scheuren, Kreis Neuwied, betreffend die
Pflasterung der Provinzialstraßc Bendorf-Honnefzwischen Stat. 3?,g und 38.«.

Dieselbe wird der III. Fachkommission überwiesen.
2. Der Haushaltsplan für die Verwaltung des Landarmcnwesensder Nheinprovinzfür das

Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 190? wird nach dem Antrage der II. Fach¬
kommission unverändert angenommen.

3. Desgleichen der Haushaltsplan der Polizeistrafgelderfondsund des Ehrenbreitsteincr
allgemeinenArmenfonds für das Rechnungsjahrvom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

4. In dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,betreffend die Rheinische A«^,,,
Provinzilll-Erziehungsanstaltfür schulentlassene FürsorgezüglingcmännlichenGeschlechts und kathu- ^^^
lischen Bekenntnisses zu Haus Fichtenhain bei Crefeld, Drucksachen. Nr. 13, hatte der Provinzial-
misschuß beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle, zum Teil unter Wiederholungfrüher gefaßter Beschlüsse,
»>) von dem vorliegendenBerichte über den bisherigen Verlauf und die weitere Aus¬

führung der Bauarbeiter! Kenntnis nehmen;
d) beschließen,die Dicnstbezügedes Direktors bis zur Eröffnung der Anstalt auf die

Baukostenund von da ab bei den Ausgaben der Anstalt zu verrechnen;
o) den Provinzilllausschuß ermächtigen, das erforderlich werdende Personal anzu¬

stellen, und beschließen, die Dienstbezügedesselben ebenfalls bei den Ausgaben der
Anstalt zu verrechnen;

4
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ä) den Provinzialausschußbeauftragen, dem nächsten Provmziallandtage eine Vorlage,
betreffenddie Aufnahme einer Anleihe für die gesamten Grunderwerbs-, Bau- und
Ginrichtungskosten der Anstalt, und ferner eine Uebersicht über die im Rechnungs¬
jahr 1906 entstandenen Betriebskosten der Anstalt sowie einen Haushaltsplan
derselbenfür das Rechnungsjahr 190? vorzulegen."

Die II. Fachkommission war diesem Antrage beigctreten und wird derselbe angenommen.
^ ^. 5. In dem Bericht und Antrag des Provinzialciusschusses,betreffend die Errichtung

""weiterer Rheinischer ProviuziabErziehungsanstaltenfür ältere Fürsorgezüglingemännlichen Geschlechts,
katholischenund evangelischeuBekenntnisses,Drucksachen. Nr. 14, hatte der Provinzialausschuß
dahin Antrag genommen:

„Der Provinziallandtag wolle:
a) den Provinzialausschuß ermächtigen, mit der Errichtung von zwei Rheinischen

Provinzial-Grziehungsanstalten für ältere Fürsorgezöglinge männlichen Geschlechts
nnd katholischen sowie evangelischen Bekenntnisses,nach Maßgabe der entwickelten
Gesichtspunkte, vorzugehen;

d) den Provinzialausschuß beauftragen, die erforderlichen Betrage zunächst vorschuß¬
weise bei der Landesbank gegen 3 ^2"/« Zinsen zu entnehmenund dem Provinzial¬
landtag demnächst über die Ausführung der Aufgabe und die Deckung der Kosten
eine Vorlage zu unterbreiten."

Die II. Fachkommissionhatte sich dem Antrage des Provinzialcmsschussesangeschlossen
und wird derselbeangenommen.

6. Der Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung Minderjähriger gemäß
Gesetzes vom 2. Juli 1900 für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 190? ge¬
langt nach dem Antrage der II. Fachkommissionunverändert znr Annahme, vorbehaltlichjedoch
der Genehmigung der dem Provmziallandtage vorliegenden Vorlage, betreffend die Abänderung
der Bcsoldungsordnungfür die Beamten.

?. Der Haushaltsplan der Provinzial-Arbcitsanstalt zu Nrauwciler für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907 wird nach dem Antrage der II. Fachkommission
unverändert angenommen.

8. Desgl. der Haushaltsplan des Landarmenhauscszu Trier für das Rechnungsjahr vom
1. April 1906 bis 31. März 1907.

9. Desgl. der Haushaltsplan über die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohltätig¬
keitsanstalten, sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes von Epileptikern,
Idioten, Blinden. Trinkern und Krüppeln aus der Rhcinprovinz, welche bezw. deren Angehörige
keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflege haben, für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906
bis 31. März 1907.

10. Der unter dieser Nummer auf der Tagesordnung stehende Antrag der I. Fachkommision
zu dem Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den Provinzialausschuß und die Zentral-
uerwaltungsbehördc für das Rechnungsjahr vom I, April 1906 bis 31. März 1907 wird für
heute abgesetzt, um erst nach Erledigung der Besoldungsvorlngcan die Reihe zu kommen.

11. Der Haushaltsplan über die Verwaltungskostcn der Rheinischen Prouinzial-Feuer-
vcrsicherungsanstaltfür das Kalenderjahr vom 1. Januar 1906 bis 31. Dezember 1906 wird
nach dem Antrage der I, Fachkommission unverändert angenommenvorbehaltlichder Genehmigung
der mehrerwähnten Besoldungsvorlage.
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12. Der Haushaltsplan über die Verwaltung des Fonds zur Gewährung von Vieh,
cntschädigungeninfolge:

a) von Rotz und Lungenseuchc (Reichsgesetzvom 23. Juni 1880, betreffend die Abwehr
und Unterdrückungvon Viehseuchen, und Ausführungsgesetz vom 12. März 1881),

b) von Milz- und Rauschbrand(Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Entschädigung
für an Milzbrand gefallene Tiere)

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 190? wird nach dem Antrage der
IV. Fachkommission unverändert angenommen.

13. Der Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Bericht des Provinzialausschusfes, ^K^,^. ,,.
betreffenddie an den vorigen Provinziallandtag gerichtete Petition nm Bewilligung einer Beihilfe
zu den Kosten der Verlängerungdes Ilvcrich.-Lanker Deiches, (Drucksachen.Nr. 25), wird angenommen.

Der Antrag lautete:
„Der Provinziallandtag wolle zu den Kosten der Verlängerung des Ilverich-Lanker
Deiches eine Beihilfe in Höhe eines Drittels der Kosten bis zum Höchstbctrage von
162 000 Mark — zahlbar in 5 Jahresraten aus den zur Verfügung des Provinzinl-
landtags stehenden Mitteln — unter der Voraussetzungbewilligen,daß die übrigen
Kosten aus Mitteln des Staates, der Interessentenoder von anderer Seite aufgebracht
werden."

14. Zu dem Bericht des Provinzialausschusscs,betreffendweitere Maßnahmen zur Förde- U«^
rung des Baues von Wasserversorgungsanlagenin leistungsschwachen Gemeinden (Drucksachen.
Nr. 27) hatte die IV. Fachkommission den Antrag gestellt:

Der Provinziallandtag wolle folgendesbeschließen:
„Der Provinziallandtag erklärt sich damit einverstanden, daß die bisher aus den
Ueberschüssender Provmzial-Feuerversicherungsanstaltfür die Förderung des Baues von
Wasserversorgungsanlagenzur Verfügung gestellte Summe von 150 000 Mark bis zum
Betrage von 231 500 Mark erhöht wird unter der Voraussetzung,daß die Königliche
Staatsregicrung den Betrag von 200 000 Mark für den gleichen Zweck zur Verfügung
stellt und daß ferner aus dem von der Provinz bewilligtenBetrage 75 000 Mark für
die Verzinsung und Tilgung der vom 43. und 45. Provinziallandtag beschlossene!,
Anleihen von 750 000 und 500 000 Mark vorweg genommen werden."

Es wird diesem Antrage gemäß Beschlußgefaßt.
15. Nach dem Antrage der IV. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Pro- 3/«^

vinzialausschusses in Drucksachen. Nr. 20 wird beschlossen,den Antrag der Erben des verstorbenen ^^^
GutsbesitzersHeinrich Ophoff zu Schonnebeckbei Kray, Landkreis Essen, auf Abstcmdnahmc von
der Verfolgung des Regreßanspruchsder Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft gegen
sie aus dem Unfälle des Gustav Lenkeitvom 5. Mai 1905 abzulehnen.

16. Bezüglich des Antrags des Ackerers und Bäckers Hubert Pütz zu Wahn, Landkreis ^A„/<,nc
MNlheim am Rhein, auf Abstandnahmevon der Verfolgung des Regrehanspruchesder Rheinischen^ ^'
landwirtschaftlichen Bemfsgenossenschaft gegen ihn aus Anlaß des Unfalles des Sohnes Wilhelm
Pütz vom 24. August 1905 wird nach dem übereinstimmendenAntrage der IV. Fachkommission
und des Provinzialausschussesin Drucksachen. Nr. 26 Ablehnung beschlossen.

Die Tagesordnung war damit erledigt.
Der Vorsitzendeschließtdie Sitzung, nachdem mit Zustimmungder Versammlungdie nächste

Sitzung auf Freitag vormittags 11 Uhr anberaumt worden war mit nachstehender Tagesordnung:
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1. Eingänge.
2. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,

betreffend Abänderung einzelner Vorschriften des Reglements über die dienstlichen Ver¬
hältnisse der Provinzialbeamten und des Besoldungsplans für diese Beamten; und in
Verbindung damit
zur Petition verschiedenerBeamten der Provinzial-Fcuerversicherungsanstaltum andere
Regelung ihrer Gehaltsbezüge.

3. Antrag der III. Fachkommissionzum Haushaltsplan der Provinzial-Straßcnvcr-
waltung nebst

Anlage ^,, Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von
Provinzialstraßen,

Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbcchnfonds,
Anlage <ü, Voranschlag über die Verwendung des Fonds zur Unterstützung des

Gemeinde- und Kreiswegebaues
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

4. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,
betreffenddie Abänderung des Reglements für die Verteilung der gemäß H 5 Absatz 3
des Gesetzes vom 2. Juni 1902 an leistungsschwache Kreise und Gemeinden zu ver¬
teilenden Staatsrenten.

5. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,
betreffenddie Errichtung eines Erwcitcmngsbancs für das Proviuzialmuseumin Bonn.

6. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschnsscs,
betreffenddie Wahl des Direktors der Provinzial-Fcuerversichcrungsanstaltder Rhein»
Provinz, und Vornahme der Wahl.

?. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,
betreffend Ersatz- uud Neuwahlen für den Provinzialausschuß, und Vornahme der
Wahlen.

8. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,
betreffend die Wahl des stellvertretendenVorsitzenden des Provinzialausschusses,und
Vornahme der Wahl.

9. Antrag dcr I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,
betreffend die Neuwahl von bürgerlichenMitgliedern und Stellvertretern der Ober-
Ersatzkommissionen,und Vornahme der Wahlen.

10. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für den Provinziallcmdtag, den
Provinzialausschuß uud die Zentralverwaltungsbehörde für das Rechnungsjahr von:
1. April 1906 bis 31. März 1907.

11. Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Verwaltungskosten des
Genosscnschllftsvorstandes der Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaftfür
das Kalenderjahr vom 1. Januar 1906 bis 31. Dezember 1906.

12. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskostender
Landesbcmk der Rheinprovinz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis
31. März 1907.

13. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,
betreffenddie Erweiterung der Geschäftsräumeder Landesbank.
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14. Antrag der I. Fachkommission zum Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen
persönlichen Ausgaben für die
H,, bei der Landes-Versicherungsanstalt„Nheinprovinz",
L, bei den Schiedsgerichtenfür Arbeiterversicherung
beschäftigtenProvinzialbeamten für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1906 bis
31. Dezember 1906.

15. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,
betreffend den Neubau der Anstaltsgebäude für die Provinzial-Hebammenlehranstalt
zu Cöln.

16. Antrag der IV. Fachkommission zum Haushaltsplan für die Verwaltung der land¬
wirtschaftlichen Angelegenheitennebst

Anlage ^,, Voranschlagfür die Provinzial-Weiu- und Obstbauschule zu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Prouinzial-Wein- und Obstbauschulezu Kreuznach,
Anlage O, Voranschlag für die Provinzinl-Wein- und Obstbanschulezu Ahrwcilcr

für das Rechnungsjahrvom 1. April 1906 bis 31. März 1907.
1?. Antrag der IV. Fachkommission zur Petition der Vorstandes des Vereins der Gemcinde-

oberförster,betreffend Vorschlage für die Verstaatlichungder Gemcindeforstverwaltungen.
18. Antrag der IV. Fachkommissionzum Antrage des AbgeordnetenMooren, betreffend

die Erst- und Niersmcliorationen,
(Schluß der Sitzung I Uhr.)

V. w, o.
Der Vorsitzende: Die Schriftführer:

Becker. Schrakamp. von Groote.

Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Ständehauses zu Düsseldorf

am Freitag den 16. Februar 1906.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11'/< Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der vorigen Sitzungliegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind Landrat Dr. Momm und Landrat Snethlage.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingegangenist:
n.) eine Petition der Bürgergefellschaft in Kettwig, betreffenddie Unterhaltung des zwischen

der Stadt Kettwig und der Eisenbahnstation gelegenen Teiles der Krummenweg'
Werdener Provinzialstiaße.
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Dieselbe wird dem Provinzialausschussezur Prüfung und Erledigung über¬
wiesen.
b) Von 12 Abgeordneten des Regierungsbezirks Düsseldorf ist zu Nr. ? der Tages¬

ordnung ein gedruckter Antrag wegen der Wahlen für den Provinzialausschuß über¬
reicht worden, welcherauf die Plätze der Abgeordnetenverteilt ist,

«) Der AbgeordneteSpiritus hat gebeten, ihn für die beiden letzten Sitzungstage zu
entschuldigen,

2, Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend Abänderung ein¬
zelner Vorschriftendes Reglements über die dienstlichen Verhältnisse der Provinzialbeamten und
des Besoldungsplancs für diese Beamten, und in Verbindung damit zur Petition verschiedener
Beamten der Provinzial-Feuerversicherungsanstaltum andere Regelung ihrer Gchaltsbezüge (Druck¬
sachen. Nr. 3 und Nr. 24 Pos. 1), hatte die I. Fachkommission den Antrag gestellt:

„Der Provinziallandtllg wolle:
1. Die in Drucksachen. Nr. 3 angegebenenund in der dazu gehörigenAnlage durch

den Druck erkennbar gemachten Abänderungen und Ergänzungen des § 2 des
Reglements über die dienstlichenVerhältnisse und des Besoldungsplans für die
Provinzialbeamten sowie die unter IV 1—5 gemachten Vorschlägezur Einführung
der beantragten Aenderungen im Vesoldungsplanc mit der Maßgabe genehmigen,
daß den vorgeschlagenen Aenderungen der Besoldungsordnung rückwirkende Kraft
nicht beigelegt wird, und den Provinzialausschuß ermächtigen, die sich daraus
ergebendenAenderungenin den einzelnenHaushaltsplänen vorzunehmen;

2. die vorerwähnte Petition ablehnen."
Es wird nach diesem Antrage der Fachkommission Beschlußgefaßt.
3. Nach dem Antrage der III. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan der Provinzial-

Straßenverwaltung nebst
Anlage ^,, Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Pro-

uinzilllstraßen,
Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbahnfonds,
Anlage 0, Voranschlag über die Verwendung des Fonds zur Unterstützung des

Gemeinde- und Kreiswegebaues
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907 wird beschlossen, den bezeich¬
neten Haushaltsplan nebst Anlagen unverändert anzunehmen und feiner den Landeshaupt¬
mann zu ermächtigen, vom 1, April 1906 ab von der Einziehung der Iagdpachtanteile in
denjenigenGemeinden Abstand zu nehmen, welche ihrerseits gegen den Provinzialverband wegen
des Grundbesitzesder ProvinzialstraßenverwaltungForderungen auf Grundsteuer und sonstige damit
zusammenhängendeöffentliche Abgaben nicht erheben. Zu diesem und dem folgenden Gegenstande
der Tagesordnung war von dem AbgeordnetenKrawinkel folgender Antrag übergebenworden:

„Der Provinziallandtllg wolle beschließen:
Der Provinzialausschuß wird ermächtigt, für die Herstellung und Unterhaltung von
Haussierten Wegen, Uebernahme solcher in Provinzialverwaltung, Gewährung von
Beihilfen zum Kreis- und Gemeinde-Wegebaualljährlichweit größere Mittel als bisher
in den Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz zu setzen und
zwar zunächst für das Rechnungsjahr vom 1. April 190? bis 31. März 1908
mindestens eine Million Mark."
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In der Verhandlung beantragte der AbgeordneteLandeshauptmann a D. vi-. Klein,
den Antrag Krähwinkel dem Provinzialausschuß als Material bei Aufstellung des nächstjährigen
Etats zu überweisen, uud wurde diesem Vorschlage von der Versammlungzugestimmt.

4. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialciusschusscs,betreffend die Abänderung^An^, „
des Reglements für die Verteilung der gemäß § 5 Absatz 3 des Gesetzesvom 2. Juni 19 >2
au leistungsschwache Kreise und Gemeinden zu verteilendenStaatsrenten (Drucksachen.Nr. 10),
hatte die I. Fachkommission den Antrag gestellt:

„Der Piovinziallandtag wolle das vorgeschlagene neue Reglement für die Verteilung
der gemäß § 5 Abs. 3 des Gesetzesvom 2. Juni 1902 an leistungsschwache Kreise
und Gemeinden zu verteilendenStaatsrenten genehmigen."

Hierzu war noch folgendeResolution vorgeschlagen:
„Alljährlich ist dem Provinziallandtage in einer besonderen Vorlage davon
Kenntnis zu geben, welche Gemeinden und Kreise und mit welchen Beträgen —
getrennt für Armen- und für Wegezwecke — bedacht worden sind."

Der Antrag der Fachkommission gelangt mit der vorgeschlagenen Resolution zur Annahme.
5. Dem Antrage der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-^Att/^ Z,

ausschnsses, betreffenddie Errichtung eines Erweiterungsbaues für das Provinzialmuseum in Bonn
(Drucksachen. Nr. 22), wird zugestimmt.

Der Antrag der Fachkommission lautet:
„Der Provinziallandtllg wolle die Errichtung eines Erweiterungsbaues für das Pro¬
vinzialmuseumin Bonn beschließen, die Baukosten bis zum Netrage von 300 000 Mark
aus einer demnächst aufzunehmendenAnleihe bewilligen mit der Maßgabe, daß zur
Verzinsungund Tilgung der von der Stadt Bonn vertragsmäßig zu zahlende Iahres-
betrag von 5500 Mark und der bei der Verwaltung des Denkmälerarchivsersparten
Miete im Betrage von jährlich 1100 Mark zu verwenden ist, ferner mit der Fest¬
stellung der Baupläne den Provinzialausschuß in Verbindung mit einer Kommission
beauftragen, für welche vorgeschlagenwerden die Mitglieder des Provinziallandtages:
Barthels, Conze, von Groote, Dr. Kaufmann, Dr. Klein, Michels, vom Rath,
ExzellenzFreiherr von Solemacher-Antweilerund Spiritus.

6. Behufs Erledigung der unter Nr. 6, ?, 8 und 9 auf der Tagesordnung stehenden
Wahlsachen^erfolgt zunächst die Bildung des Wahlvorstandes. Die Versammlung ist damit ein¬
verstanden, daß die Schriftführer in der heutigen Sitzung, Landrat Dr. Momm und Landrat
Snethlage, als Beisitzer bestellt werden. Der Vorsitzendeernennt den Laudrat Snethlage zum
Protokollführerund verpflichtet die Beisitzer durch Handschlagan Eidcsstatt.

Zu Nr. 6 der Tagesordnung handelte es sich um den Antrag der I. Fachkommission zu U,^
dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,betreffend die Wahl des Direktors der Pro- ^ ^
vinzial-Feuerversicherungsanstaltder Rheinprovinz. (Drucksachen. Nr. 6.)

Die Fachkommission empfahl in ihrem Antrage die Wahl des Landesrats Friedrich Vorster
vom 1. März 1906 ab unter folgendenBedingungen:

1. Die Wahl erfolgt auf die Dauer von 12 Jahren.
2. Der Gewählte erhält neben freier Dienstwohnung nebst Heizung und Beleuchtung,

pensionsberechtigt zum Betrage von 3150 Mark, ein Gehalt von 12 000 Mark nach
Maßgabe der Bestimmungenfür die Besoldung der Provinzialbeamten.
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3. Es weiden ihm bei späterer Festsetzung des Ruhegehaltes bezw. der Hinterbliebenen¬
bezüge die bisherigen Dienstzeitenim Rheinischen Provinzialdienste angerechnet.

4. Der Gewählte ist verpflichtet:
a) die zurzeit geltenden und für die Folge zu erlassenden Reglements über die dienst¬

lichen Verhältnisse der Provinzialbeamten sowie die erlassenenund noch ergehenden
Dienstanweisungenals verbindlichanzuerkennen;

K) die Stelle des Direktors der Provinzial-Feucrversicherungsanstaltunter Beibe¬
haltung des mit derselben verbundeneu Diensteinkommens,wobei an Stelle der
Wohnung usw. der dafür im Haushaltsplan angesetzte Geldbetrag zu treten
haben würde, mit der Stelle eines Landesrats oder des Direktors des Landes-
bllnk zu vertauschen,sofern der Provinziallandtag ihn zu einer dieser Stellen
berufen sollte;

o) die Wahl zum Mitgliede des Hauses der Abgeordnetenoder des Reichstags nur
mit Zustimmung des Provinzialausschussesanzunehmen, ebenso in die Gemeinde¬
vertretung, vorausgesetzt, daß ein gesetzlicherAblehnuugsgruud vorliegt.

Der Abgeordnete Michels beantragt, die Wahl durch Zuruf vorzunehmen,welchem An¬
trage nicht widersprochenwird. Ebenso wird gegen die von der Fachkommission vorgeschlagenen
Bedingungen für die Wahl des Landesrats Vorster kein Widersprucherhoben.

Der Vorsitzende stellt dies fest und ersucht sodann die Versammlung, ihre Zustimmung
zu der vorgeschlagenen Wahl durch Zuruf mittels Aufstehensvon den Sitzen zu erkennen zu geben,
worauf sämtliche Anwesende sich erhoben.

Der Provinziallandtag hat sonach den Laudesrat Vorster einstimmig zum Direktor
der Provinzial-Feuerversicherungsanstalt der Rheinprovinz unter den vorbezeichnetenBedin¬
gungen gewählt.

23^, ?. Nach dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend Ersatz- und Neu¬
wahlen für den Provinzialausschuß,Drucksachen, Nr. 7, waren für folgende Mitglieder und Stell¬
vertreter, deren Wahlperiode am 1. April 1906 abläuft, Neuwahlen zu tätigen:

Mitglieder: Stellvertreter:
1. Geheimer Kommerzienrat Robert Kesselkaul 1. Königlicher Landrat Pastor in Aachen,

in Aachen,
2. Königlicher Kammerherr nnd Landrat von 2. KöniglicherVergrat Emil Kreuser in

Breuning in Düren, Mechernich,
3. GutsbesitzerJakob Deströe in Efferen, 3. GutsbesitzerTheodor Pingen in Bonn,
4. Beigeordneter a. D. Theodur Dietze in 4. Geheimer KommerzienratEmil de Greifs in

Elberfeld, Crefeld,
5. KöniglicherLandrat Geheimer Regierungs« 5. Seine Durchlaucht Prinz Johann zu Areu-

rat Eich in Eleve, berg auf Schloß Pesch bei Lank.
Das Mitglied des ProvinzialausschussesGeheimer Kommerzienrat Dr. Ing. Carl Lueg

ist gestorben, dessen Stellvertreter Geheimer KommerzienratServaes hat sein Amt niedergelegt.
Für beide waren also ebenfalls Neuwahlen und außerdem für die Zeit bis 31. März 1906 auch
noch Ersatzwahlen vorzunehmen. Sämtliche Neuwahlen waren für eine am 1. April 1906 be¬
ginnende sechsjährige Amtsperiode zu tätigen.
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Es werden gewählt bezw. wiedergewählt:

Mitglieder: Stellvertreter:
1. Geheimer KommerzienmtKesselkaul, 1. Landrat Pastor,
2. Landrat von Breuning, 2. Bergrat Kreuser,
3. GutsbesitzerDestre6, 3. GutsbesitzerPingen,
4. Beigeordnetera. D. Dietze, 4. Geheimer KommerzienmtHeinrich Lueg,
5. Landrat Geheimer Regierungsmt Eich 5. Seine Durchlaucht Prinz Johann zu

Arenberg
und

an Stelle des verstorbenenGeheimenKom- an Stelle des ausgeschiedene»Geheimen
merzienrats Lueg KommerzicnmtsServaes

6. Geheimer Kommerzienratde Greifs, 6. KommerzienmtKarl Funke.

Mit Ausnahme der Wahl des Geheimen Kommcrzienmtsde Greift, welche durch Stimm¬
zettel vorgenommenwurde und worüber ein besonderes Wahlprotokollin der Anlage beigefügtist,
erfolgten sämtliche Wahlen durch Zuruf.

Die Gewählten haben sich zur Annahme der Wahl bereit erklärt außer Landmt Pastor,
welcher nicht anwesendwar.

8. In Erledigung des Berichts und Antrags des Provinzialcmsschusses,betreffend die U„,
Wahl des stellvertretendenVorsitzenden des Provinzialausschusses,Drucksachen. Nr. 9, wird durch ^^
Zuruf das Mitglied Oberstleutnant a. D. Schmidt von Schwind zum stellvertretenden Vorsitzenden
des Provinzialllusfchusfesgewählt. Derselbe nimmt die Wahl an.

9. Bei der Neuwahl von bürgerlichen Mitgliedern und Stellvertretern der Ober-Ersatz- M„la
kommissionen werden die in dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,Drucksachen. Nr. 5,
in Vorschlag gebrachten Mitglieder und bezw. Stellvertreter einstimmig durch Zuruf als solche
gewählt.

Zugleich wird nach dem übereinstimmendenAntrage der I. Fachkommission und des Pro¬
vinzialausschusses in der genannten Drucksache beschlossen,

„den Prouinzialausschuh zu beauftragen, falls bis zum Zusammentritt des nächsten
Provinziallandtags im Bereiche der 27, 28., 29., 30., 31., 80. und 32. Infanterie¬
brigade durch Verziehen, Amtsniederlegung und Tod von bürgerlichenMitgliedern
der Ober-Ersatzkommissionenbezw. von Stellvertretern der Mitglieder oder durch
anderweite Einteilung der Bezirke dieser KommissionenErsatzwahlen nötig werden
sollten, diefe Wahlen namens des Provinziallandtags zu tätigen und dem Provin-
ziallandtage alsdann in der nächsten Tagung von den etwa stattgehabten Wahlen
behufs Bestätigung Mitteilung zu machen."

10. Der Antrag des Provinzialausfchusfesin dem Bericht und Antrag, betreffendden
Neubau der Anstaltsgebäudefür die Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln, Drucksachen. Nr. 12:'

„Der Provinziallandtag wolle
1. den Neubau einer Hebammenlehmnstaltauf dem von der Stadt Cöln zum Preist

von 425 000 Mark zu erwerbenden,an der Kerpenerstmße zu Cöln gelegenen Grund¬
stück nach Maßgabe der vorliegenden generellenPläne genehmigen und die vorer¬
wähnten Giunderwerbskostenvon 425 000 Mark, sowie die Baukostenim Betrage
von 1450 000 Mark bewilligen;

^geZ5.
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2. genehmigen,daß die Grundstückeder jetzigen Hcbammenlehranstaltin Cöln nebst
aufstehenden Gebäuden, nämlich: Flur 12 Nr. 547/149, 548/143 und 285/115,
Iakobstraßc 39, 3? und 35 nach Ingebrauchnahme der neueu Anstalt an die
Stadt Cöln zum Preise von 625 000 Mark »erkauftwerden;

3. beschließen, daß die unter 1 erwähnten Grunderwerbs- und Baukosten, soweit sie
nicht aus dem Kaufpreis der alten Anstalt Deckung finden, aus einer demnächst
aufzunehmendenAnleihe entnommenwerden,"

wird nach dem Antrage der II. Fachkommissionunverändert angenommen. (Bezüglich dieses
Punktes hatte die Tagesordnung eine Abänderung in der Reihenfolge der Gegenständeerfahren.)

11. Der Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den Provinzinlausschuß und die
Zentralverwaltungsbehürdefür das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907 wird
nach dem Antrage der I. Fachkommission unverändert angenommen.

12. Dcsgl. der Haushaltsplan über die Verwaltungskosten des Genosscnschaftsuorstandes
der Rheinischen landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft für das Kalenderjahr vom I. Januar 1906
bis 31. Dezember 1906.

13. Desgl. der Haushaltsplan über die Verwaltungskostender Landesbank der Rhcin-
provinz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

^e 2^ , 14. Nach dem übereinstimmendenAntrage der I. Fachkommissionund des Provinzial-
ausschusses in dem Bericht und Antrag, betreffenddie Erweiterung der Geschäftsräumeder Landes-
bllnk, Drucksachen. Nr. 35, wird beschlossen:

„dem Provinzialcmsschussc für die durch die Zuziehung der Dienstwohnungdes Direktors
zu den Geschäftsräumender Landesbank erforderlichen Umbauten und für den Neubau
des Tresors einen Betrag von 120 000 Mark — zu entnehmenaus den Ueberschüssen
der Landesbank — zur Verfügung zu stellen und zu genehmigen,daß dem Landes-
bankdirektorfür die Aufgabe der Dienstwohnungund der sonstigenEmolumente, vom
Tage der Aufgabe dieser Emolumente ab, eine jährliche Summe von 6000 Mark —
wovon ein Betrag von 3150 Mark pensionsbcrcchtigtbleibt — ausgezahlt werde."

15. Der Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen persönlichen Ausgaben für die
H.. bei der Landes-Versichcrungsanstalt„Rhcinprovinz",
L. bei den Schiedsgerichtenfür Arbeitcrverstcherung

beschäftigten Provinzialbcamten für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1906 bis 31. Dezember 1906
wird nach dem Antrage der I. Fachkommission unverändert angenommen.

16. Zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten nebst
Anlage H,, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Kreuznach,
Anlage 0, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Ahrweiler

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906 bis 31. März 190? hatte die IV. Fachkommission
beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle
1. den vorbezeichnetenHaushaltsplan nebst den zugehörigen Voranschlägen für die

Provinzial-Wein- und Obstbauschulenunverändert annehmen,
2. die Errichtung neuer landwirtschaftlicher Winterschulenin Prüm und Geldern, so¬

wie die Bewilligung des Normalzuschusses von 2500 Mark für jede dieser Schulen
beschließen,
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3. folgendeResolution annehmen:
„Der Provinziallandtag gibt der UeberzeugungAusdruck,daß angesichtsder im
Vergleich zu den anderen Provinzen unverhältnismäßig hohen Aufwendungender
Provinz, der Landwirtschaftskammer und der Kreife für die landwirtschaftlichen Winter-
schuleu eine weit erheblichereUnterstützungdieser überaus wichtigenEinrichtungen
aus Staatsmitteln auch in der Rheinprovinz angezeigt erscheint,und beauftragt
den ProvinzialauZschuß,in dieser Richtung bei der KöniglichenStaatsregierung
vorstelligzu weiden."

Es wird nach den Anträgen der Fachkommission Beschluß gefaßt.
1?. Die Petition des Vorstandes des Vereins der Gemeindeoberförster,betreffendVor- Anla^ ««

schlüge für die Verstaatlichungder Gemeindeforstbeamten,wird nach dem Vorschlage der IV. Fach¬
kommission dem Provinzilllausschussezur Prüfung und Berichterstattungan den nächsten Provinzial¬
landtag überwiesen,

18. Dem in Drucksachen. Nr. 3? dargelegten Antrage des Abgeordneten Mooren,
betreffendGift- und Niers-Meliorationen, Seite 19 der Protokolle — wird nach dem Antrage
der IV. Fachkommission zugestimmt. Damit war die Tagesordnung erledigt.

Die morgige (Schluß-) Sitzung wird auf vormittags 10 Uhr anberaumt und die Sitzung
hierauf vom Vorsitzenden geschlossen.

Die Tagesordnung für morgen ist:
1. Eingänge.
2. Antrag der I. Fachkommissionzum Vorbericht zu dem Haupt'Haushaltsplan der

Piovinzilllverwllltung der Rheinprovinz sowie zu den zu demselben gehörenden Haus¬
haltsplänen der einzelnenVcrwaltungszweige und Anstalten für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1906 bis 31. März 1907

und
zum Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom
1. April 1906 bis 31/ März 1907.

3. Antrag der IV. Fachtommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendGesuch des Ackerers Gustau Jünger zu Hämmerholz, Kreis Altenkirchen,
um Abstandnahmevon der Verfolgung eines Regreßanfpruchesder Rheinischenland¬
wirtschaftlichen Vcrufsgenosfenschllft gegen ihn.

4. Antrag der III. Fachkommissionzur Petition der Gemeinden Unkel und Scheuren,
Kreis Neuwied,betreffend die Pflasterung der ProvinzialstraßeBendorf-Honnefzwischen
Km 3?,»,? und 38,«:?.

5. Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den stattgehabtenErsatzwahlenin den Wahl¬
kreisen MiUheima. d. Ruhr-Land, Ruhrort, Saarlouis und Bernkastel.

6. Antrag der I. Fachkommissionauf Entlastung der Rechnungenim Verzeichnisder
Lllndtagsvorlagen (Druckfachen.Nr. 23) Nr. 29 bis 31 und Nr. 33 bis 44, sowie
der Rechnung der Rheinischen Provinzial-Feuerversicherungsanstaltfür 1903.

7. Antrag der I. Fachkommission auf Entlastung der Rechnung im Verzeichnisder Lllnd¬
tagsvorlagen (Druckfachen. Nr. 23) Nr. 32.

8. Antrag der II. Fachkommissionauf Entlastung der Rechnungen im Verzeichnis
der Lllndtagsvorlagen (Drucksachen. Nr. 23) Nr. 45 bis 53 und Nr. 65
bis 86.

5»
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9. Antrag der III. Fachkommissionauf Entlastung der Rechnungen im Verzeichnisder
Landwgsvorlagen (Drucksachen. Nr. 23) Nr. 90 bis 93 und Nr. 94 bis 96.

10. Antrag der IV. Fachkommissionauf Entlastung nachstehender Rechnungen im Ver¬
zeichnis der Lcmdtagsvorlllgen(Drucksachen. Nr. 23) Nr. 101 bis 107.

(Schluß der Sitzung 4'/^ Uhr.)
V. w. ' o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Momm. Snethlage.

Verhandelt Düsseldorf, den 16. Februar 1906.
In der heute unter dem Vorsitzedes Vorsitzenden des Provinzinllandtags Oberbürger¬

meister Becker zur Wahl eines Mitglieds des Provinzialcmsschussesabgehaltenen Sitzung des
Provinziallandtags, zu welchem sämtliche Mitglieder unter spezieller Angabe des Gegenstandes
vorher eingeladensind, wurde die Verhandlung (Ges.-S. S. 252 u. ff.) eröffnet.

Hierauf erfolgte die Bildung des Wahlvorstandes.
Die Versammlungwählte zu Beisitzern:1. Landrat Momm, 2. Landrat Snethlage.
Der Vorsitzende ernannte aus der Zahl der Beisitzer zum Protokollführerden Abgeordneten

Snethlage, verpflichtetedie Beisitzer resp, den Protokollführer mittelst Handschlags an Gidesstatt
und konstituierte so den Wahlvorstcmd.

Auf dem Tische, an welchem der WcihluorstandPlatz nahm, wurde ein verdecktes Gefäß
zum Hineinlegender Stimmzettel (Wahlurne) aufgestellt,nachdemsich der Wahlvorstcmdüberzeugt
hatte, daß dasselbe leer sei.

Hierauf wurde zur Wahl geschritten.
Nachdemdie Verteilung der Stimmzettel an die anwesenden,stimmberechtigten Provinzial-

Landtagsmitgliederdurch einen der Beisitzer erfolgt war, rief der Protokollführer die Namen der
Wähler zur Abgabe ihrer Stimmzettel in der Reihenfolge der Wählerliste nacheinanderauf.

Die Aufgerufenentraten an den Tisch, an welchemder Wahlvorstand saß, und wanen
ihre zusammengefaltenenStimmzettel in die Wahlurne,

Der Protokollführer vermerkte die erfolgte Stimmabgabe jedes Wählers, indem er neben
dem Namen desselbenin der dazu bestimmtenRubrik der Wählerliste ein Kreuz machte.

Nach Beendigung des Geschäftes fragte der Vorsitzendedes Wahlvorstandes, ob noch
ein Wähler seinen Stimmzettel abzugebenhabe. Als sich niemand weiter meldete, erklärte er die
Abstimmungfür geschlossen.

Die Stimmzettel wurden von dem Vorsitzenden aus der Wahlurne genommen und von
einem Beisitzer uneröffnet gezahlt.

Die Zahl derselbenbetrug 121.
Dieselbe stimmte mit der Zahl der nach dem Abstimmn«gsvermerkein der Wählerliste

abgegebenenStimmzettel überein.
Sodann eröffnete der Vorsitzende die Stimmzettel einzeln, verlas die darauf verzeichneten

Namen und ein Beisitzer zählte dieselben laut.
Der Protokollführer nahm den Namen jedes Kandidaten, welcher Stimmen erhielt, in

das Protokoll auf und vermerkteneben demselbenjede dem Kandidaten zufallendeStimme.
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In gleicher Weise führte der Beisitzer eine Gegenliste,welche ebenso, wie die Wählerliste
bei dem Schlüsse der Verhandlung von dem Wahluorstande (dem Vorsitzenden,den Beisitzern,
und dem Protokollführer),unterschrieben und dem Protokolle beigefügtwurde.

Die Zahl der abgegebenen Stimmen beträgt also 121.
Es haben erhalten: de Greifs 1, 2, 3, 4, 5, 6, ?, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16,

17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38,
39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60,
61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74. Goecke I, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10,
11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32,
33. 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47.

Da der de Greifs aus Crefeld die absolute Stimmenmehrheit d, h. mehr als die Hälfte
der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hatte, so wurde er, als zum Mitglied des Provinzial-
ausschußgewählt, der Versammlungbekannt gemacht. Er erklärte, da er in der Versammlung
anwesendwar, auf Befragen, daß er die Wahl annähme.

Gegenwärtige Verhandlung ist vorgelesen,von dem Vorsitzenden, den Beisitzern und dem
Protokollführer überall genehmigtund, wie folgt, vollzogen.

V. w. o.

Der Vorsitzende: Der Beisitzer: Der Protokollführer:
Becker. Momm. Sncthlage.

Sechste (Schluß-) Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Samstag den 17. Februar 1906.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10^ Uhr.
Das Geschaftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur

Einsichtoffen.
Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigungdas Protokoll der heutigen Sitzung

gemeinschaftlichmit den Schriftführern namens des Landtags festzustellen und zu vollziehen.
Schriftführer für heute sind Regierungsrat Schrakamp und Landrat von Grootc.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Neue Eingänge lagen nicht vor.
2. Nach dem Antrage der I. Fachkommission zum Vorbericht zu dem Haupt«Haushalts-

plan der Provinzialvcrwaltung der Rheinvrovinz sowie zu den zu demselben gehörenden Haushalts-
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Plänen der einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten für das Rechnungsjahr vom 1, April 1906
bis 31. März 190?

und
zum Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1906
bis 31. März 190? wird beschlossen, die Anträge des Provinzialausschussesin dem Vorbericht,
Drucksachen, Nr. 1, zu genehmigen und demzufolge:

1. den Haupt-Haushaltsplan nebst den dazu gehörigen Haushaltsplänen für die einzelnen
Verwaltungszweigeund Anstalten festzustellen;

2. zu genehmigen,daß zur Bestreitung der Ausgaben 12^2 °/° des berichtigten Sollauf¬
kommens an direktenStaatssteuern des Rechnungsjahres 1906 als Provinzialabgabe
erhoben werde;

3. zu beschließen, daß nach dem festgestellten Haupt-Haushaltsplane und nach den zu dem¬
selben gehörenden Haushaltsplänen der einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten auch
nach dem 1. Januar 190? bezw. I. April 190? die Verwaltung so lange weiter¬
geführt und die zu 2 genehmigteProvinzialabgabe so lange weiter erhoben werde, bis
der Provinziallandtag neue Haushaltspläne genehmigt haben wird;

4. ferner zu genehmigen, daß der sich bei den Kosten der Fürsorgeerziehung Minderjähriger
im Rechnungsjahr1905 voraussichtlich ergebende Fehlbetrag, soweit er aus Provinzial-
mitteln zu decken ist, aus den Mehreinnahmender Provinzialabgaben bestritten werde;

5. endlich zu bestimmen, daß die nach Entnahme der in vorstehendem Berichte bezeichneten
Beträge etwa noch verbleibende Summe an Mehreinnahme aus den Provinzialabgaben
zur Verfügung des Proumziallandtags gehalten werde."

29. 3. Entgegen dem Antrage des Provinzialausschussesin dem Bericht und Antrag, betreffend
Gesuch des Ackerers Gustav Jünger zu Hämmerholz. Kreis Altenkirchen,um Abstandncihmevon
der Verfolgung eines Regreßanspruches der Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft
gegen ihn (Drucksachen, Nr. 21), wird nach dem Antrage der IV. Fachkommission beschlossen,
diesem Gesuche stattzugeben.

4. Dem Antrage der III. Fachkommission zu der Petition der Gemeinden Unkel und
Scheuren, Kreis Neuwied, betreffenddie Pflasterung der Provinzialstraße Bendorf-Honnefzwischen
Kiu 3?,93? und 38,617:

„Der Provinziallandtag wolle dem Antrage des Provinzialausschussesentsprechend die
Petition zur Prüfung und Erledigung an den Provinzialausschußzurückverweisen",

wird zugestimmt.
5. Der Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den stattgehabten Ersatzwahlen in den

WahlkreisenMülheim a. d. Ruhr-Land, Ruhrort, Saarlouis und Beinkastel:
„Der Provinziallandtag wolle
1. die stattgehabten Ersatzwahlen der WahlkreiseMülheim a. d. Ruhr-Land, Saar¬

louis und Beinkastel mit der Maßgabe für gültig erklären, daß die in dem letzt¬
genannten Kreise vorgenommeneWahl gleichfallsals gültig angesehenwird, wenn
innerhalb der gesetzlichen Frist von 2 Wochen ein Einspruchnicht erhoben sein wird;

2. die im Kreise Ruhrort stattgehabte Ersatzwahlfür ungültig erklären"
wird zum Beschlußerhoben.

6. Nach dem Antrage der I. Fachkommissionwird für nachbezeichnete Rechnungen,
zugleich unter Genehmigungder vorgekommenen Kreditüberschreitungen, die Entlastung ausgesprochen:
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1. Rechnungüber den Haupt-Haushaltsplan für 1903;
2. Rechnungüber den Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzialausschusses

und der Zentralverwllltungsbehördefür 1903;
3. Naturalrechnung über die Schreibmaterialien der Prouinzial-Zentralverwaltungs-

behördefür 1903;
4. Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzial-

beamte und von Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungenan deren Hinter¬
bliebenefür 1903;

5. Rechnung über den Dispositionsfondsdes Provinziallcmdtages(Ständefonds) für 1903;
6. Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinzialausschussesfür 1903;
?. Rechnung über die Verwendung der Ueberschüsseder Rheinischen Prouinzial-Feuer-

veisicherungsllnstlllt für 1903;
8, Rechnung der Landesbankfür 1903;
9. Rechnung über den Rheinischen Meliorationsfonds für 1903;

10. Rechnungüber den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche
die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für 1903;

11. Rechnungüber die Verwaltung der Prouinzialmuseenzu Bonn und Trier für 1903;
12. II. Stückrechnungüber die Erweiterung des Prouinzialmuseumsin Trier für 1903;
13. Rechnung über den Fonds für die Unterhaltung der Figurengruppevor dem Stände-

Hause für 1903;
14. Rechnungüber den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1903;
15. Rechnung über die Ruhcgehaltskasseder Landbmgermeistereienund Landgemeinden

der Rheinprovinz für 1903;
16. Rechnungder Rheinischen Provinzial-Feuerversicherungsanstaltfür 1903.
7. Der Antrag der I, Fachkommission zu der Rechnung über den Ankauf und Umbau

des Hauses ElisabethstraßeNr. 10 zu Düsseldorf:
„Der Provinziallandtag wolle beschließen, die Rechnung über den Ankauf und den
Umbau des Hauses Elisabethstraße10 zu Düsseldorf zu entlasten, indem er sich die
Beschlußfassung über die Deckung eines zum Umbau des Hauses verwendetenvorschuß¬
weise bei der Lcmdesbank entnommenen Betrages in Höhe von 20 000 Mark vorbehält",

wird angenommen,
8. Nach dem Antrage der II. Fachkommission wird für nachstehende Rechnungenunter

Genehmigungder vorgekommenen Kreditüberschreitungen die Entlastung erteilt:
1. Rechnungüber das Taubstummenwesenfür 1903;
2. Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren für 1903;
3. Rechnung üben den Haushaltsplan der Provinzial-Blindenanstaltzu Neuwied für 1903;
4. Rechnung über den Unterstützungsfondsfür entlassene Blinde für 1903;
5. I. Stückrechnungüber den Neubau einer Turnhalle bei der Provinzial-Blindenanstalt

zu Düren für 1903;
6. VIII. Stückrechnungüber den Neubau der Provinzial-Blindenanstalt zu Neuwied

für 1903;
7. Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln für 1903;
8. IV. Stückrechnung über den Neubau der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Elbcr«

feld für 1903;
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9. Rechnung über die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger für 1902;
10. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Andeinach für 1903;
11. Rechnung der Provinzial-tzeil- und Pflegeanstciltzu Bonn für 1903;
12 Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren für 1903;
13. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Galkhausen für 1903;
14. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grasender«,für 1903;
15. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig für 1903;
16. Rechnung über die Verwaltung des Landnrmenwesensfür 1902;
17. Rechnung über die Polizeistrafgelderfonds und den Ghrenbreitsteiner allgemeinen

Armenfondsfür 1903;
18. Rechnungüber die erweiterte Armenpflegefür 1903;
19. Rechnung der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für 1903;
20. Rechnung des Laudarmenhauseszu Trier für 1903;
21. Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichenUnter-

haltungsarbeiten in den Provinzialanstalten für 1903;
22. Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützung milder Stiftungen und

Wohltlltigkeitsanstaltenusw. für 1903;
23. Rechnung über den allgemeinenBaufonds für 1903;
24. VII. Stück- und Schlußrechnungüber den Neubau einer Station für irre Verbrecher

bei der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren für 1903.
25. VII. Stückrechnungüber bauliche Verbesserungen in den Provinzial-Heil- und Pflege¬

anstalten für 1903;
26. VII. Stückrechnungüber den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Galk¬

hausen für 1903;
27. III. Stückiechnungüber den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannis-

thlll bei Süchteln für 1903;
28. II. Stückrechnungüber das Konto „Wohnungsfürsorgein den Provinzial-Heil- und

Pflegeanstlllten" für 1903;
29. II. Stückrechnungüber das Konto „Erweiterungsbauten der Irrenpflegeanstalt in

Waldbroel" für 1903;
30. Rechnung über die Landwirtschaftdes Gutes Fichtenhain für 1903.
31. Rechnung über die Landwirtschaftdes Gutes Iohcmnisthal für 1903

9. Desgl. nach dem Antrage der III. Fachkommission:
1. Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialstraßen für 1902;
2. Rechnungüber den Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen für 1903;
3. Rechnung über den Reservefondsder Provinzial-Straßenverwaltung für 1903;
4. Rechnung über den Sammelfonds der Provinzial-Straßenverwaltung für 1903;
5. Rechnung über den Eisenbahnfondsfür 1903;
6. Rechnung über den Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues für 1902;
7. Rechnung über den Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues für 1903.

10. Desgl. nach dem Antrage der IV. Fachkommission:
1. Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheitenfür 1903;
2. Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Trier für 1903;
3. Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Kreuznach für 1903;
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4, Rechnungüber die Provinzicil-Wein-und Obstbauschule zu Ahrweiler für 1903;
5, Rechnung über den Viehentschädigungsfondsfür 1903;
6. Rechnungüber die Hengstkörgebühren für 1903;
7. Rechnung der Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenosscnschaft für 19tt2.
Die geschäftlichenAngelegenheitenwaren damit erledigt.
Der AbgeordneteConze nimmt das Wort, um dem Vorsitzenden und dem gesamten Bor¬

stande den gebührenden, lebhaften Dank der Versammlung auszusprechenfür die umsichtige und
förderliche Leitung der Geschäfte,wobei die Anwesenden sich zum Zeichen der Zustimmung von
ihren Sitzen erhoben.

Der Vorsitzende dankt zugleich im Namen des Gesamtvorstandes unter dem Hinweise
darauf, daß, wenn die Geschäftedes Landtags so glatt verlaufen seien, dies zu verdankensei,
einmal der sorgfältigenVorbereitung der Vorlagen durch den Provinzialausschuß,den Landeshaupt¬
mann und die oberen Beamten, dann aber vor allen Dingen der dem Vorstande in so freundlicher
Weise entgegengebrachten Unterstützung und endlich dem vortrefflichenallseitigen Einvernehmen,
welches auch die diesmalige Tagung des Provinziallandtags wiederum beherrscht habe, und macht
alsdann dem Königlichen Landtagskommissar die Anzeige, daß der Landtag seine Geschäfte
beendet habe.

Der Königliche Landtagskommissarrichtet hierauf an die Versammlung eine Ansprache
(vgl. stenographischen Bericht), an deren Schluß er den 46. Provinziallandtag der Rheinprovinz
für geschlossenerklärt.

Der Vorsitzende bringt ein dreimaligesHoch auf Seine Majestät den Kaiser und König
aus, in welches die Versammlungbegeisterteinstimmt.

(Schluß der Sitzung 11 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Schrakamp. von Groote.
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